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Leicht auslösbaren Triebschnee meiden!
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gering mäßig erheblich groß sehr groß
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Gefahrenstufe 2 - Mäßig

1800m
Tendenz: Lawinengefahr bleibt gleich 
am Mittwoch, 19. März 2025

Triebschnee

1800m

Triebschnee in den Hochlagen beachten - mäßige Lawinengefahr!

Gefahrenbeurteilung
Durch starken bis stürmischen Wind sind vor allem ost- über süd- bis westseitig, teils aber auch in den 
restlichen Expositionen, frische labile Triebschneeablagerungen entstanden. Gefahrenstellen gibt es lokal 
ab der Waldgrenze, vor allem aber in den Kammlagen sowie in steilen eingewehten Mulden und Rinnen. 
Schneebrettlawinen können bereits durch geringe Zusatzbelastung ausgelöst werden. Diese sind meist 
klein, können aber auch mittlere Größen erreichen. Mit der starken Einstrahlung und den milder 
werdenden Temperaturen ist vor allem sonnseitig mit meist nur kleinen spontanen Lockerschneelawinen 
zu rechnen.

Schneedecke
Mit dem Neuschneezuwachs der vergangen Tage und dem zuletzt starken bis stürmischen Wind um Nord 
haben sich vor allem in den Hochlagen labile Triebschneeablagerungen gebildet. Die Bindung zur 
Altschneedecke ist nicht ausreichend bzw. kann auch der Triebschnee Schwachschichten enthalten. Die 
Altschneedecke ist bis weit hinauf im Inneren feucht. Weiterhin ist ab den mittleren bzw. in höheren Lagen 
nur eine geringmächtige Schneedecke vorhanden.

Wetter
Der Dienstag bringt strahlenden Sonnenschein und ausgezeichnete Fernsicht. Der Wind weht am 
Alpenrand mäßig bis lebhaft aus Ost. Die Temperaturen steigen im Tagesverlauf an, in 1500 m von -9 auf -2 
Grad, in 2000 m von -10 auf -3 Grad. 
Der Mittwoch bringt erneut strahlenden Sonnenschein. Es wird milder als zuletzt und der Ostwind lässt 
nach. In den Kalkalpen sowie im südlichen Salzkammergut weht schwacher Südwind. Die Temperaturen 
steigen in 1500 m von 0 auf 6 Grad, in 2000 m von -2 auf 4 Grad.

Tendenz
Mit den milder werdenden Temperaturen und der Einstrahlung wird sich die Schneedecke setzen. Die 
Schneebrettgefahr geht zurück.
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Gefahrenstufe 1 - Gering

Tendenz: Lawinengefahr bleibt gleich 
am Mittwoch, 19. März 2025

Triebschnee

Lokal frischen Triebschnee beachten!

Gefahrenbeurteilung
In exponierten Lagen konnten sich durch starken Wind um Nord frische Triebschneeablagerungen bilden. 
In steilen Kamm- und Gipfellagen, sowie in steilen Rinnen können kleine, teils mittlere Schneebrettlawinen 
bereits bei geringer Zusatzbelastung ausgelöst werden. Mit der starken Einstrahlung und den milder 
werdenden Temperaturen ist vor allem sonnseitig mit meist nur kleinen spontanen Lockerschneelawinen 
zu rechnen.

Schneedecke
Mit dem Neuschneezuwachs der vergangen Tage und dem zuletzt starken bis stürmischen Wind um Nord 
haben sich lokal in exponierten Lagen labile Triebschneeablagerungen gebildet. Die Bindung zur 
Altschneedecke ist nicht ausreichend bzw. kann auch der Triebschnee Schwachschichten enthalten. Die 
Altschneedecke ist bis weit hinauf im Inneren feucht. Weiterhin ist ab den mittleren bzw. in höheren Lagen 
nur eine geringmächtige Schneedecke vorhanden.

Wetter
Der Dienstag bringt strahlenden Sonnenschein und ausgezeichnete Fernsicht. Der Wind weht am 
Alpenrand mäßig bis lebhaft aus Ost. Die Temperaturen steigen im Tagesverlauf an, in 1500 m von -9 auf -2 
Grad, in 2000 m von -10 auf -3 Grad. 
Der Mittwoch bringt erneut strahlenden Sonnenschein. Es wird milder als zuletzt und der Ostwind lässt 
nach. In den Kalkalpen sowie im südlichen Salzkammergut weht schwacher Südwind. Die Temperaturen 
steigen in 1500 m von 0 auf 6 Grad, in 2000 m von -2 auf 4 Grad.

Tendenz
Mit den milder werdenden Temperaturen und der Einstrahlung wird sich die Schneedecke setzen.


